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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TSV Steinberg 1910 e.V. : SV Rothenkirchen 1946 II 
Montag, 08.04.2024, 19:30 Uhr

Bartossek tütet den Sieg für den TSV Steinberg 1910 e.V. ein

Großer Jubel herrschte am Montagabend, als Kai Bartossek den Matchball für die Gastgeber des
TSV Steinberg 1910 e.V. im Punktspiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 (Bayerischer TTV -
Oberfranken-Ost) verwandelte und der Sieg der Mannschaft damit vorzeitig vor den letzten Einzeln
des Tages unter Dach und Fach war. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam SV
Rothenkirchen 1946 II, welches eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 22:20) hinnehmen
musste. Matchwinner war an diesem Tag Kai Bartossek, der seine zwei Einzel und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 20.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 25:15.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Einen Sieg verpassten Kittel / Thiel beim 1:3 gegen Scherbel / Neubauer. Bis in
den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Bartossek / Kronacker und Gehring / Kestel, das
Bartossek / Kronacker letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnten. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Nach den anfänglichen
Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Das Einzel zwischen Markus Kittel und Rüdiger
Scherbel endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Auch rückblickend war das
eine wirklich spannende Partie. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung endete. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld
anhand der TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Kai
Bartossek gewann gegen Michael Gehring mit 3:2. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Bartossek mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte.
Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Andreas Kronacker und Thomas Kestel, das Andreas
Kronacker letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Alexander Thiel das Spiel gegen Marco Neubauer, letztendlich nicht überraschend mit 1:3 verlor. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Bis in den Fünften ging die
Partie zwischen Markus Kittel und Michael Gehring, die Markus Kittel letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie
eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Eher wenig Gegenwehr bekam Kai Bartossek bei seinem
Sieg in drei Sätzen von Rüdiger Scherbel. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die
Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest.
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Andreas Kronacker, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Marco Neubauer verlor. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Kronacker nun bei 26:14, während Neubauer bislang 22 Siege und 16 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Alexander Thiel
hatte gegen Thomas Kestel trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten
Begegnung bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. 10:28 (Thiel) bzw. 4:4 (Kestel) lautet
die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Mit dem Sieg im zehnten Match des Tages war somit der vierte Punkt für den SV
Rothenkirchen 1946 II im Kasten. Die Niederlage war damit aber nicht mehr zu verhindern.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Steinberg 1910 e.V. die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 25:15 bei 10 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 5 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des SV Rothenkirchen 1946 II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 21:19. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Steinberg 1910 e.V.

Doppel: Kittel / Thiel 0:1, Bartossek / Kronacker 1:0 
Einzel: M. Kittel 2:0, K. Bartossek 2:0, A. Kronacker 1:1, A. Thiel 0:2 

 SV Rothenkirchen 1946 II
Doppel: Scherbel / Neubauer 1:0, Gehring / Kestel 0:1 
Einzel: M. Gehring 0:2, R. Scherbel 0:2, M. Neubauer 2:0, T. Kestel 1:1


